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Europakolloquium: 
Die Schweiz und die EU – eine aufregende  
Beziehungskiste: eine Debatte mit dem Echo 
der Zeit (Radio SRF)

Nach der Abstimmung über die «Begrenzungs-
initiative» richten sich die Scheinwerfer in der 
europapolitischen Diskussion wieder auf das 
Institutionelle Rahmenabkommen. Auf welches 
Fundament soll die aufregende, aber schwierige 
Beziehung zwischen der Schweiz und der EU 
gestellt werden? Braucht es neue Verträge? Wie 
viel Souveränität ist die Schweiz bereit 
abzugeben? 

Eine Debatte mit Prof. Dr. Christa Tobler 
(Europainstitut Universität Basel), Charles 
Liebherr (SRF-Korrespondent in Brüssel), 
Philipp Burkhardt (SRF-Bundeshausredaktor). 
Moderation: Dr. Beat Soltermann (Redaktions-
leiter Echo der Zeit)

Diese öffentliche Veranstaltung wird vom 
Europainstitut gemeinsam mit SRF 
anlässlich des 75-jährigen Jubiläums der 
Sendung «Echo der Zeit» organisiert. «Echo 
der Zeit» ist die älteste politische Hintergrund-
sendung von Radio SRF: Seit 1945 vermittelt die 
Sendung täglich die wichtigsten Nachrichten, 
Berichte, Reportagen, Interviews und Analysen 
über das aktuelle Zeitgeschehen. Das Europa-
institut wurde 1993 im Nachgang einer europa-
politischen Abstimmung gegründet und es hat 
den Anspruch, Teil einer öffentlichen Debatte 
über Europa und die Schweiz zu sein. 

Ort: Aula, Kollegienhaus der Universität 
Basel, Petersplatz 1

Zeit: 28. Oktober 2020, 19.00 Uhr

Die Platzzahl ist aufgrund der aktuellen 
Schutz- und Hygienemassnahmen 
beschränkt. Eine vorgängige Anmeldung an 
europa@unibas.ch oder 061 207 48 67 unter 
Angabe von Name, Adresse, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer ist erforderlich. Die 
Plätze werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben.


